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 Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Nahe-
Glan  

vom 26.10.2022 
 
Sitzungsort: im kleinen Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Nahe-Glan, Marktplatz 11, 

55566 Bad Sobernheim 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:23 Uhr 

 
 
Anwesend: Anwesend: Es fehlen: 

 
Vorsitz: 
Engelmann, Uwe 
 
Mitglieder: 

Bräuer, Sonja 
Keller, Wolfgang 
Schick, Achim 
Ruegenberg, Roland 
Dr. Rings, Volker 
Heddesheimer, Peter 
Bäcker, Christel 
Neumann, Thomas 
Schauß, Elmar 
 
 
Teilnehmer ohne 
Stimmrecht: 
Budschat, Ron 
Michel, Peter 
Heyl, Jannik 
 

 
Schriftführung: 
Schmidt, Simone 
 
 
Presse: 
Bernd Hey, Presse 
 
Zuhörer/Gäste: 

Daniel Hilgert, Wehrführer 
Freiw. Feuerwehr 
Daubach/Rehbach 

 
Lenhoff, Hans-Jörg 
Rabung, Reinhold 
Dr. Schwahn, Aloys 
Dr. Welker, Felix 
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Tagesordnung: 

- öffentlich - 
 
1. Vorstellung Fahrzeugkonzept der Freiwilligen Feuerwehren der VG 

Nahe-Glan durch Wehrleiter Lothar Treßel 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG104 
 

2. Beschaffung von 2 Tanklöschfahrzeugen ( TLF 3000 ) für die 
Freiwilligen Feuerwehren Monzingen und Meisenheim im Jahr 2023 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG105 
 

3. Beschaffung eines Mehrzwecktransportfahrzeugs (MZF1) für die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Sobernheim im Jahr 2023 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG106 
 

4. Beschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeugs (MTF) für die 
Freiwillige Feuerwehr Staudernheim im Jahr 2023 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG107 
 

5. Beschaffung von 3 mobilen Abwasserpumpen 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG108 
 

6. Mitteilungen und Anfragen 
 

6.1 Anschaffung von Hochleistungssirenen mit Sprachdurchsage für den 
gesamten Landkreis, geplante Ausschreibung und Kostenbeteiligung 
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Zur heutigen öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Verbandsgemeinde Nahe-Glan war mit Schreiben vom 14.10.2022 unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung form- und fristgerecht eingeladen worden. Die Veröffentlichung 
erfolgte im Mitteilungsblatt Nr. 42 vom 20.10.2022. 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche bezüglich der Tagesordnung gibt es nicht. 
 
Sodann wird Folgendes beraten und beschlossen: 
 
 
- Öffentlicher Teil - 
 

 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Vorstellung Fahrzeugkonzept der Freiwilligen Feuerwehren der VG Nahe-Glan 
durch Wehrleiter Lothar Treßel 
 
Am 30.06.2022 wurde in einem Gespräch zwischen der ADD Trier und Vertretern der 
Verbandsgemeinde Nahe-Glan, Herrn Wehrleiter Lothar Treßel, Herrn Bürgermeister 
Uwe Engelmann sowie Fachbereich 2 und Herrn BKI Werner Hofmann der von der 
Wehrleitung erstellte Plan zur Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen in den 
kommenden Jahren besprochen. Wehrleiter Lothar Treßel zeigt zunächst anhand 
einer Tabelle die Einsatzstatistik der Feuerwehren für das laufende Jahr. Bis zum 
heutigen Datum haben die Wehren der VG Nahe-Glan insgesamt 226 Einsätze 
gefahren. Im Anschluss stellt er das Fahrzeugkonzept  vor und beantwortet die Fragen 
der Ausschussmitglieder.  
 
Das mit der ADD abgestimmte Fahrzeugkonzept 2022 ist als Anlage der Niederschrift 
beigefügt. 
 
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt, dem von der Wehrleitung mit der Abstimmung 
der ADD erstellten Fahrzeugkonzept (2023 – 2029) zur Beschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen zuzustimmen. Eine über diesen Zeitraum hinausgehende 
Planung zur Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen kann aufgrund von 
Fahrzeugtypänderungen und sonstigen Gegebenheiten wie z.B. Änderung der 
Risikoklasseneinteilung, Personalstärke der Feuerwehren etc. derzeit nur grob 
ermittelt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (10 Ja)  
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Tagesordnungspunkt 2 
Beschaffung von 2 Tanklöschfahrzeugen ( TLF 3000 ) für die Freiwilligen 
Feuerwehren Monzingen und Meisenheim im Jahr 2023 
 
Laut dem von der Wehrleitung im Jahr 2022 erstellten Fahrzeugkonzept sollen für die 
Freiwilligen Feuerwehren Monzingen und Meisenheim je ein Tanklöschfahrzeug  
( TLF 3000 ) mit Gesamtkosten von ca. 350.000,- € je Fahrzeug im Jahr 2023 beschafft 
werden. Die Ausgaben für beide Fahrzeuge mit zusätzlichen Ausschreibungskosten je 
Fahrzeug in Höhe von 7.000,- € waren bereits im Haushaltsplan 2022 eingeplant. Die 
Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung für beide Fahrzeuge erfolgte am 
22.08.2022 durch die ADD Trier. Die Zuwendungen für die kommenden Jahre 
betragen nach derzeitigem Stand 78.000,- € je Fahrzeug.  
 
Die Ortsgemeinde Monzingen wurde aufgrund der örtlichen Gegebenheiten 
entsprechend § 3 Abs. 2 der FwVO vom 21.03.1991, in der derzeit gültigen Fassung 
i.V.m. der Anlage 1 in die Risikoklasse B2, T2, ABC1 und W1 eingestuft. Danach ist in 
B2, Stufe 3 sogar ein TLF 4000 vorzuhalten.  
 
Die Verbandsgemeinde Nahe-Glan benötigt ein TLF 3000 für die FFW Monzingen für 
den Brandschutz zu folgenden Punkten: 

- rund 115 km2 Wald (Soonwald) 
- 10 km B41 ohne Wasserversorgung 
- rund 120 km2 landwirtschaftliche Fläche  
- abgelegenes Industriegebiet Pferdsfeld  
- Flugplatz Domberg ohne Wasserversorgung 
- zahlreiche Forsthäuser 

 
Die Stadt Meisenheim wurde aufgrund der örtlichen Gegebenheiten entsprechend § 3 
Abs. 2 der FwVO vom 21.03.1991, in der derzeit gültigen Fassung i.V.m. der Anlage 1 
in die Risikoklasse B3, T3, ABC1 und W2 eingestuft. Danach ist in B3, Stufe 3 ein TLF 
4000 vorzuhalten.  
Die Verbandsgemeinde Nahe-Glan benötigt ein TLF 3000 für die FFW Meisenheim für 
den Brandschutz zu folgenden Punkten: 
- rund 115 km² Wald 
- 8 km B420 ohne Wasserversorgung 
- rund 120 km² landwirtschaftliche Fläche  
- Aussiedlerhöfe 
 
Beide Fahrzeuge sollen u.a. auch die Wasserversorgung von Einsatzstellen, 
insbesondere in schwer zugänglichem Gelände wie auf Wiesen und in Wäldern 
sicherstellen. 
 
In der VG Nahe-Glan gibt es derzeit außer dem TLF 16/25, dass in Meisenheim 
stationiert ist, kein weiteres Tanklöschfahrzeug. In Bad Sobernheim ist ein LF 20/16 
stationiert. Das alte TLF 16/25, Baujahr 1981 der FFW Meisenheim wird nach 
Neubeschaffung der TLF-Fahrzeuge ausgesondert. 
 
Es kommt kurz die Frage auf, ob es nicht sinnvoll ist, die Ausgaben über mehrere 
Jahre zu strecken oder auch einzelne Fahrzeugbestellungen für später vorzusehen. 
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Herr Engelmann erklärt, dass es im Rahmen der Pflichtaufgabe der 
Verbandsgemeinde um Anschaffungen handelt, die getätigt werden müssen. 
 
Die europaweite Ausschreibung zur Beschaffung der beiden Fahrzeuge soll durch die 
Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH erfolgen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt, der Beschaffung von 2 Tanklöschfahrzeugen  
( TLF 3000 ) für die Freiwilligen Feuerwehren Monzingen und Meisenheim im Jahr 
2023 mit Gesamtkosten von 714.000,00 € zuzustimmen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
Auftrag zur europaweiten Ausschreibung zur Beschaffung der beiden TLF-Fahrzeuge 
zu erteilen. 
  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
   
   

 
 
Tagesordnungspunkt 3 
Beschaffung eines Mehrzwecktransportfahrzeugs (MZF1) für die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Sobernheim im Jahr 2023 
 
Laut dem von der Wehrleitung im Jahr 2022 erstellten Fahrzeugkonzept soll im Jahr 

2023 für die FFW Bad Sobernheim ein Mehrzwecktransportfahrzeug (MZF1) beschafft 

werden. 

Im Haushaltsjahr 2022 wurden zur Ausschreibung des Fahrzeugs bereits 5.000,- € als 

Ausgaben eingeplant. Im Haushalt 2023 sollen für die Beschaffung des MZF1  50.000,- 

€ eingeplant werden.  

Die Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung des Fahrzeugs ist von der ADD Trier 

mit Schreiben vom 22.08.2022 erfolgt. Die Zuwendungen für die kommenden Jahre 

betragen nach derzeitigem Stand 15.000,- €.  

Die FFW Bad Sobernheim benötigt das Mehrzwecktransportfahrzeug MZF 1 für 

Transportfahrten jeglicher Art. Im gegebenen Fall soll das Fahrzeug auch später bei 

dem entstehenden Dienstleistungszentrum Feuerwehr eingesetzt werden. Das MFZ 1 

soll in der Ausführung Doppelkabine mit Plane und Spriegel / Kastenaufbau ausgeführt 

sein. 

 

Die Ausschreibung soll durch die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH 

schnellstmöglich begonnen werden, da mit Lieferzeiten für Feuerwehrfahrzeuge 

derzeit teilweise mit über 2 Jahren gerechnet werden muss. 
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Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beschaffung eines 
Mehrzwecktransportfahrzeugs MZF 1 für die Freiwillige Bad Sobernheim im Jahr 2023 
mit Gesamtkosten von 55.000,-  €  (incl. Ausschreibungskosten) zu.  
Die Verwaltung wird beauftragt der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
Auftrag zur Ausschreibung zu erteilen. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig    
    

 
 
Tagesordnungspunkt 4 
Beschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeugs (MTF) für die Freiwillige 
Feuerwehr Staudernheim im Jahr 2023 
 
Laut dem von der Wehrleitung im Jahr 2022 erstellten Fahrzeugkonzept soll im Jahr 
2023 für die FFW Staudernheim ein Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) beschafft 
werden.  
Im Haushaltsjahr 2022 wurden für die Ausschreibung des Fahrzeugs bereits 5.000,- € 
als Ausgaben eingeplant. Im Haushalt 2023 sollen für die Beschaffung des MTF 
weitere 50.000,- € eingeplant werden.  
Die Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung des Fahrzeugs ist von der 
Kreisverwaltung Bad Kreuznach mit Schreiben vom 25.02.2022 erfolgt. Die 
Zuwendungen für die kommenden Jahre betragen nach derzeitigem Stand 13.000,- €.  
Die FFW Staudernheim betreibt eine Jugendfeuerwehr mit derzeit rund 10 
Teilnehmern. Um einen sicheren Transport dieser Kinder durchführen zu können, wird 
dieses Fahrzeug benötigt.  Auch der sichere Transport der für eine Jugendübung 
benötigten Gerätschaften muss und kann mit diesem Fahrzeug sichergestellt werden. 
Außerdem wird das MTF zur zusätzlichen Beförderung der derzeit ca. 22 
Feuerwehraktiven zu Einsätzen benötigt. Die FFW Staudernheim hat ein 
Kleinlöschfahrzeug, Baujahr 2018 und ein altes TSF-Trupp, Baujahr 1996, das bei 
Neuanschaffung des MTF außer Dienst gestellt werden soll.  
Die Ausschreibung soll durch die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH 
schnellstmöglich begonnen werden, da derzeit mit längeren Lieferzeiten für 
Feuerwehrfahrzeuge gerechnet werden muss.  
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beschaffung eines 
Mannschaftstransportfahrzeugs (MTF) für die Freiwillige Staudernheim im Jahr 2023 
mit Gesamtkosten von 55.000,- € (incl. Ausschreibungskosten) zu.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH den 
Auftrag zur Ausschreibung zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Tagesordnungspunkt 5 
Beschaffung von 3 mobilen Abwasserpumpen 
 
Im Haushalt der VG Nahe-Glan sind für das Jahr 2022 58.000,- € zur Beschaffung 
einer motorbetriebenen Hochwasserpumpe eingeplant. Geplant war eine auf einem 
Anhänger montierte Pumpe mit einer Pumpleistung von rund 320m³/Std. Für diese 
eine Pumpe lag ein Musterangebot für die Haushaltsplanung vor. Die Kosten lt. 
Angebot betrugen 57.060,50 € 
 
Nach Gesprächen der Wehrleitung mit dem Pumpen-Hersteller Fa. Börger GmbH, 
Borken wurde eine Alternative gefunden, die bei gleichem Haushaltsansatz eine 
Verdreifachung der Leistung bzw. ein Einsatz an drei verschiedenen Orten ermöglicht. 
Bei der Alternative, drei Pumpen ohne eigenen Motor, wird auf die Beschaffung des 
Motoraggregats verzichtet und dieses durch je einen Traktor mit Zapfwelle, wie er in 
den Bauhöfen der Ortsgemeinden regelmäßig vorhanden ist, ersetzt.  
Langfristig erspart sich die Verbandsgemeinde die Wartung und Pflege des 
Motoraggregates sowie die Unterhaltung des Anhängers.   
Um diese Alternative umsetzen zu können, hat sich Wehrleiter Lothar Treßel von den 
Bürgermeistern der Städte Bad Sobernheim und Meisenheim sowie dem 
Ortsbürgermeister von Odernheim am Glan die Zustimmung eingeholt, dass im 
Einsatzfall die Traktoren der Bauhöfe als Antrieb für die Hochwasserpumpen genutzt 
werden können. 
 
Von Fachbereich 2 wurden daraufhin 7 Pumpenhersteller gebeten, ein vergleichbares 
Angebot für 3 Pumpen, die mit einem Traktor mit Zapfwelle angetrieben werden, 
abzugeben. Alle 7 Firmen konnten kein Angebot zu dieser Lösung abgeben. 
 
Der Angebotspreis der Fa. Börger GmbH aus Borken beträgt je Pumpe 18.921,95 € 
incl. MwSt. Der Gesamtbetrag für die 3 Pumpen liegt bei 56.765,85 €. 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beschaffung der 3 mobilen 
Abwasserpumpen zum Gesamtpreis von 56.765,85 € zu. Die Verwaltung wird 
beauftragt den Auftrag an die Fa. Börger GmbH, Borken zu erteilen.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 6 
Mitteilungen und Anfragen   

 
Tagesordnungspunkt 6.1 
Anschaffung von Hochleistungssirenen mit Sprachdurchsage für den 
gesamten Landkreis, geplante Ausschreibung und Kostenbeteiligung 
 
Der Landkreis bittet um Unterschrift einer Vereinbarung zur Durchführung einer 
gemeinsamen Ausschreibung. Für die VG Nahe-Glan sollen 57 Sirenen angeschafft 
werden. 
 
Der Vorsitzende informiert, dass nach § 3 LBKG der Kreis und die 
Verbandsgemeinden zusammenarbeiten müssen und dafür Sorge zu tragen haben, 
dass die Bürger gewarnt und informiert werden.  
 
Die Anschaffungssumme pro Sirene beträgt in etwa 15.000 Euro. Der Landeszuschuss 
beträgt rund 293.000 Euro. Ungefähr in gleicher Höhe würde der Landkreis einen 
Zuschuss zahlen, berichtet der Vorsitzende. Diese Information wurde ihm telefonisch 
von der Landrätin am 26.10.2022 mitgeteilt. Entsprechende Mittel seien für den 
kommenden Haushalt des Landkreises vorgesehen.  
 
Wie letztendlich die Kostenverteilung erfolgen wird, muss noch abschließend geklärt 
werden, so der Vorsitzende. Wichtig ist hier, dass der Zuschuss pro Sirene gezahlt 
wird und nicht nach der Einwohnerzahl der jeweiligen VG. 
 
Bei einer Anschaffungssumme von ca. 15.000 Euro pro Sirene würde dann der 
Eigenanteil der Verbandsgemeinde 11.800 Euro pro Sirene betragen.  
 
Beigeordneter Michel hätte sich gewünscht, dass der Landkreis sich vorher Gedanken 
gemacht hätte, wie die Kosten verteilt werden. Auch Herr Heddesheimer war der 
gleichen Meinung. 
Ausschussmitglied Schauß ist der Meinung, dass nicht lange über die notwenige 
Anschaffung diskutiert werden sollte, da jede Gemeinde die Kosten über die Umlage 
zahlt, gleich ob es die Kreisumlage ist oder die VG-Umlage. 
 
Ausschussmitglied Ruegenberg bestreitet, dass überhaupt neue Sirenen benötigt 
werden.  
 
Ohne Abstimmung. 
  
Da keine weiteren Anfragen und Mitteilungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die 
Sitzung. 
 
 
Der Vorsitzende: Schriftführerin: 
 
 
 

 

Uwe Engelmann Simone Schmidt 
  
 


